
 

 

  

\

      

 

 

‚-
_
‚
/
\
‚
\

   

|
|
|
|
!

> :
l |
ll |
> |
L '.

=rr ‘: L.,„‚
/’ { /'k—
K; | C'y}

; } 71
gl ‘? w!' ii
\! 1 \» ' ._,

3: , ä:‘zä 1‘\ 1 \‘ ‘
S'} :} a°'-=3 ii
N. :_ N, . .

i
|
|
|
! :

:
Z
L
I
I
I
Z
h

;„
@

—-
..«—

‚
- 

I„auhvinde für Schweine—Schlachthallen von Geh“. Ä75ncl'e in Heinelingen bei Bremen.

120 n. Gr.

nach rückwärts. Es wird hierdurch nicht allein das bei einer gewöhnlichen Winde fo gefährliche Schleudern

der Kurbel beim Herablaffen der Laß: vermieden; fondern die vereinfachte Handhabung ermöglicht auch,

dafs der den Krahn bedienende Metzger [eine Aufmerkfamkeit nicht von der zu dirigirenden Laß zu lenken

braucht. Ferner befitzt diefer Krahn noch eine Einrichtung, durch die derfelbe Ptets auf dem Punkte

feft Heben bleibt. zu dem derfelbe gedreht ift.

Im Schweine-Schlachthaufe zu Graz ift eine andere Drehkrahn-Conftruction

angewendet, welche Fig. 289 u. 291 (S. 222) verdeutlichen.
Zu den beiden Seiten eines länglichen Brühkefi'els befindet fich je ein Drehkrahn mit beiderfeitigen

Auslegern und doppelter \\'inde.

Den [ehr einfachen Drehkrahn in der Schlachthaile zu Erfurt veranfchaulicht

Fig. 318.

Ob ein Laufkrahn oder ein Drehkrahn anzuwenden ift, hängt wefentlich von

der Conftruction und Einrichtung der Schweine-Schlachthallen ab. Wenn nur ein

oder wenige Brühbottiche bei großer Frequenz des Schlachthaufes vorhanden

find und die Anwendung von Tifchen zum Enthaaren beliebt wird (wie in

München), fo ift es zweckmäßig, Laufkrahne anzuwenden, welche es ermöglichen,

das gebrühte Schwein zu den entfernten Enthaarungstifchen zu bringen, ohne den

Betrieb auf den dem Brühbottiche näher fiehenden Tifchen irgend wie zu Ptören.

Sind dagegen viele Brühbottiche vorhanden (wie in Braunfchweig), fo kann der

Drehkrahn, einerlei ob Enthaarungstifche oder fahrbare Schragen in Aufnahme ge-

kommen find, eben fo bequem erfcheinen; derfelbe wird auch fait überall in den

Schweine-Schlachthäufern angewendet, in welchen nur I oder 2 Brühbottiche vor-

handen find, aber das Entborften der Schweine nur auf fahrbaren Schragen be-

werkf’telligt wird.


